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Der Vertrag von Berlin
Der am 13 Juli im Palais Radziwill unterzeichnete

Vertrag von Berlin liegt lereits im Wortlaut vor und so
reichlich auch in den letzten Tagen die Enthüllungen über
die Arbeiten des Kongresses und über die zwischen den ein
zelnen Bevollmächtigten getroffenen Kompromisse geflossen
sind so erhalten wir doch erst jetzt durch das officielle Akten
stück genaue Einsicht in die Neuordnung welche sich auf
der Balkanhalbinsel vorzogen hat Als die bemerkens
werrhesten Punkte des berliner Vertrages kann man die
folgenden bezeichnen Das Fürstentum Bulgarien das im
Süven durch den Balkan begrenzt wird ist zu einem auto
nomen aber unter der Souzeränetät der Pforte stehenden
und tributpflichtigen Staat gemacht worden Der Fürst
desselben wll von der Bevölkerung frei gewählt werden
seine Wahl aber der Bestätigung seitens der Pforte und
der Zustimmung der Großmächte unterliegen Die in
Tirnowa alsbald zusammentretende Notabelnversammlung
hat daS organische Gesetz für das Fürstenthum auszuarbeiten
Religionsunterschied darf als kein Hinderungsgrund zur
Bekleidung von Staats oder öffentlichen Aemtern angesehen
werden volle Kultusfreiheit ist gewährt Bis zur Fertig
stellung der organischen Gesetze wird die Verwaltung des
Fürstenthums durch einen kaiserlich russischen Kommissar
geführt dem aber ein türkischer Kommissar und besonders
hierzu ernannte Konsuln der anderen Mächte zur Seite ge
geben sind In allen streitigen Punkten entscheidet die
Majorität dieser Delegirten Befindet sich jedoch der rus
sische oder türkische Kommissar mit dieser Entscheidung in
Widerspruch so haben die Botschafter in Konstantinopel
welche jedesmal zu einer besonderen Konferenz zusammen
treten eine Oberentscheidung zu treffen Die provisorische
Regierung darf nicht länger als neun Monate währen nach
welchem die Wahl des Fürsten vollzogen sein muß und
das Fürstenthum seine vollständige Autonomie genießen
kann Weitere Bestimmungen regeln dann die Uebernahme
eines Theils der türkischen Staatsschulden und die gegen
die einzelnen Eisenbahngesellschaften zu übernehmenden Ver
pflichtungen Die türkische Armee darf leine Garnisonen
in Bulgarien halten alle alten Festungen müssen ohne Auf
enthalt geschleist neue dürfen nicht errichtet werden Das
zurückgebliebene Kriegsmaterial gehört der Pforte Eine
besondere Kommisston hat die Auseinandersetzung mit der
Pforte über das Staatseigenlhum zu regeln das Privat
eigenthum der auswandernden Muselmänner muß geschützt
werden

Das sind im Großen die Bestimmungen unter welchen
das neue bulgarische Fürstenthum errichtet werden soll
Wir sehen in denselben eine Wiederholung der Vorgänge
wie sie einst in Betreff von Serbien beliebt waren Es ist

Zwei Bräute
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Die Jungfrau der Mönch und der Eiger diese Ko
losse unter der ganzen Reihe von Gefährten welche sich
ihnen anschließen sie glänzen im hellen Sonnenschein wie
in überirdischer Schöne der blaue Himmel darüber das
dunkle Waldesgrün der Berge rings umher das Blitzen und
Funkeln des Seespiegels und dann die im Grün der Obst
bäume fast versteckten grauen Holzhäuser des Dorfes
auf deren Dächern die Sonne den feuchten Dampf aufzieht
daß jedes Haus ein Opferaltar scheint dem Herrn der
diese Pracht geschaffen das alles ist überwältigend und kein
Herz auch das kälteste nicht kann sich solchem Eindruck ver
schließen

Es ist früh am Morgen Der Hirt treibt in Wil
derswtzl die Ziegenheerde aus seinem langen Hörne Töne
entlockend die jede Verwandtschaft mit dem Kuhreigen
verleugnen

Nun er führt ja auch Ziegen schöne kräftige kluge
Thiere und ihre Glöcklein sind eine gar entsprechende Musik
zu ihrem Auszuge

Bor den Häusern rieseln und plätschern die Brunnen
hurtige Mädchen kommen und füllen ihre Töpfe und Krüge
oder die eigenthümlich geformten Wasserkübel die auf dem
Rücken getragen werden

Im HStel und Pensionat zum Bären steht die be
häbige prächtige Wirthin am Fenster und sinnt nach über
den Lachs den sie heute ihren Pensionären vorsetzen will

sie thut für geringen Preis das Möglichste und aus
dem Balkon des Hauses sitzen neue Ankömmlinge und schauen
ganz wonnetrunken auf die Berge und das Thal Der
Saxetenbach donnert und braust in der Ferne daß man
meinen sollte er wollte es der Tamina nachmachen und
dazwischen singt lustig eine Drossel ihr Lied Vor jedem
Häuschen blühen Rosen und Lilien gar üppig und auf der
Galerie stehen Geranien Goldlack und Fuchsien drängen
sich durch das Schnitzwerk und nicken dem Baron Bruchthal

nicht zu leugnen daß der neue Staat die Bedingungen für
seine Lebensfähigkeit erhalten hat aber eben so wenig ist
zu verkennen daß es dem russischen Einflüsse leicht sein
wird in Bulgarien die Oberhand zu behalten und daß
in einer mehr oder weniger fernen Zeit Emancipatious
gelüste auftreten werden die nach einer gänzlichen Befrei
ung von türkischer Oberhoheit hinstreben Viel wird
natürlich hierbei davon abhängen welche Politik in der
Zukunft Rumänien und Serbien befolgen werden Beide
haben mit der Freundschaft Rußlands wenig befriedigende
Erfahrungen gemacht und so wäre es immerhin leicht
möglich wenn sie jetzt größere Annäherung an Oesterreich
suchten In solchem Fall würde der Einfluß Rußlands
in Bulgarien zu einem guten Theil paralysirt sein Die
Wahl des künstigen Fürsten wird schon als ein Vorzeichen
dafür angesehen werden können welchen Weg die Bevölke
rung Bulgariens zu nehmen gedenkt

Die neu zu gründende Provinz Ost Rumelien ver
bleibt unter der direkten politischen und militärischen Herr
schaft der Pforte erhält aber eine autonome Verwaltung
Dem Sultan ist ausdrücklich das Recht gegeben Befesti
gungen zur Deckung der Grenze anzulegen aber nur in
diesen darf er Garnisonen und zwar ganz ausschließlich
für reguläre Truppen halten Diese selbst dürfen aus
ihrem Marsch nach den betreffenden Festungen nicht bei den
Einwohnern von Ost Rumelien cantonniren Der Sicher
heitsdienst im Lande wird ausschließlich von einer einge
borenen Gendamerie und einer lokalen Miliz geübt Nur
wenn die Sicherheit der Provinz im Innern oder von
Außen her bedroht ist darf der christliche Generalgouver
neur der unter der Zustimmung der Mächte aus fünf
Jahre erwählt wird türkische Truppen herbeirufen Eine
europäische Kommission wird sofort die Organisation von
Ost Rumelien in die Hand nehmen welche dann durch
einen kaiserlichen Firman ihre Bestätigung erhalten soll
Die bereits abgeschlossenen internationalen Verträge Kon
ventionen c bleiben auch für Rumelien in Gültigkeit
Volle Religionsfreiheit wird gewährleistet Das russische
Okknpationskorps in Bulgarien und Rumelien darf nur
6 Divisionen mit einem Gesammtbestande von 50 0V0
Mann bestehen Alle übrigen Truppen müssen sofort in
das Innere Rußlands von der Balkanhalbinsel und aus
Rumänien zurückgezogen werden

Die politische und militärische Herrschaft der Pforte in
Ostrumelien wird daher immerhin eine sehr beschränkte blei
ben und die Ernennung einer europäischen Kommission
bürgt dafür daß die schon auf der Konferenz in Konstanti
nopel in Aussicht genommenen Reformen auch wirklich zur
Ausführung gelangen Das slawische Element dürfte in
dieser Provinz kaum das Uebergewicht erlangen und wenn

zu der Befehl gegeben hat langsam zu fahren weil es gar
so wunderschön ist heute so wunderbar schön wie nie
zuvor meint er denn heute soll er Hertha wiedersehen

Doch still nicht geplaudert
Ach welche Wonne so allein zu sein im bequemen

Wagen und nur immer schauen und fühlen zu dürfen denn
sprechen darf man in solchen Stunden nicht

Das Dorf wird verlassen und am Ufer der schwarzen
Lutschine hin führt der Weg weiter durch das Thal Sie
braust und sprudelt ihre schwarzen Fluthen dahin wie ein
unheimlicher böser Geist und man kann sich nnes bangen
Schauders nicht erwehren wenn man sieht welche Spuren
ihr winterliches Wüthen hinterlassen hat

Weiter und weiter führt der Weg und Worte sind
viel zu arm die Schönheit desselben zu schildern Das
berner Oberland ist das Hohelied der Natur Jeder
kennt es jeder hat es gesehen es hieße Eulen nach
Athen tragen wenn man Worte darüber verlieren wollte
aber ich möchte das Herz wissen dem nicht wieder warm
und wonnig jene Eindrücke vor die Seele treten wenn es
die Worte Thuner See Lauterbrunnen Wengern
Alp vor den Augen sieht oder sie nennen hört nicht zu
gedenken all der anderen Plätze die einander den Rang
streitig machen an Lieblichkeit und erhabener Schönheit

Nach Mürreu hinauf wollte Bruchthal
Es war ein anstrengender Weg aber der Lohn war

in mehr als einer Hinsicht köstlich
In Lauterbrunnen nahm er ein Pferd Es duldete

ihn gar nicht mehr er kannte den Staubbach oberhalb
Lauterbach dessen Wasser zu feinstem Nebel zerstäubt vom
jähen Falle im Sonnenschein die Regenbogenfarben auf das
prachtvollste entfalten

Sobald em tüchtiges Pferd gesattelt war schwang sich
Bruchthal darauf und obgleich er lächelnd daran dachte
wie verächtlich er daheim auf solch ein Thier wie dies her
absehen würde so empfand er doch ein recht inniges Be
hagen zum erstenmal seit seiner Verwundung wieder im
Sattel zu sitzen

Wie war die Welt so schön und wie fühlte sich der
sonst keineswegs sentimentale Baron so kindlich froh und

auch das Land durch die beide Außenpunkte Varna und
Sofia strategisch stets bedroht erscheint so dürste doch der
Einfluß Englands in dieser Provinz überwiegen und die sla
wischen Bestrebungen zu paralhsiren wissen An der West
grenze steht zudem England bereit alle Gelüste der Bulga
ren niederzuhalten Es scheint auch hier ein lebensfähiger
Staat errichtet zu sein indem man doch gleichzeitig alle
berechtigten Wünsche und Forderungen der Bevölkerung
erfüllte

Bosnien und die Herzegowina werden von Oesterreich
besetzt und in Verwaltung genommen Damit erhält die
österreichisch ungarische Regierung eine wichtige militärische
Etappe und Handelsstraße und wird in den Stand gesetzt
Serbien und Montenegro vollständig im Zaume zu halten
Auch in dieser Beziehung schafft der Vertrag von Berlin
durchaus lebensfähige Zustände welche die Gewähr in sich
schließen daß der Friede Europas auf dieser Seite wenigstens
nicht so bald wieder gestört werden wird

Die Souveränetät Montenegros wird anerkannt doch
muß auch hier die volle Gleichberechtigung aller Bekenntnisse
eingeführt werden Die Grenzen Montenegros werden er
heblich erweitert so daß die Ernährung der Bevölkerung
sichergestellt wird Das Fürstenthum erhält außerdem den
Hafen von Antivari zu seinem Handelsverkehr es darf jedoch
keine Kriegsschiffe halten und kein Kriegsschiff einer anderen
Nation darf daselbst einlaufen Die vorhandenen Festungs
werke werden geschleift die Marinepolizei wird von Oester
reich geübt welches dafür die Handelsschiffe Montenegros
unter den Schutz seiner Kriegsflagge nimmt Auch in dieser
Beziehung ist somit ein vollständig befriedigender Abschluß
erzielt worden Dem kleinen Fürstenthum sind die Mittel
zu seiner Entwicklung gegeben und die Wege für seinen
Handelsverkehr geöffnet und doch ist gleichzeitig die Gefahr
beseitigt worden daß Rußland sich frei an der Küste des
Mittelmeeres eine Flottenstation gründen könnte

Serbien erhält seine volle Unabhängigkeit bleibt aber
zu den Verträgen verpflichtet welche die Pforte mit anderen
Staaten abgeschlossen hatte und welche Serbien direkt be
rührten Seine Grenzen werden in etwas erweitert wofür
das Fürstenthum einen Theil der Staatsschuld zu überneh
men har Die Wünsche der Großserben mögen freilich wei
ter gereicht haben immerhin können dieselben aber mit Dem
was ihnen der Vertrag von Berlin zugesteht zufrieden sein
Serbien ist jetzt gezwungen in Folge seiner territorialen
Lage sowohl mit Oesterreich wie mit der Pforte und selbst
mit dem neuen Staat Bulgarien Frieden zu halten und zu
solchem Resultat kann sich Westeuropa nur Glück wünschen
Die Serben haben daher auch jetzt schon das klügere Theil
erwählt und von jedem Protest gegen die Beschlüsse des
Kongresses Abstand genommen

doch so zur Andacht gestimmt Breit und mächtig lagerten
sich die Eis und Schneemassen der Jungfrau über den
Thal der Führer zeigte ihm den Weg nach Wengern
Alp und schilderte denselben als weit weniger mühsam

Bruchthal kannte die schöne Aussicht von Wengernalp
und sein Herz hatte ihn oft gemahnt sich den Genuß der
selben noch einmal zu verschaffen aber heute hätte ihn
keine Macht der Welt von Mürren zurückgehalten und er
war froh als es nun wieder vorwärts ging

Steil sehr steil hinauf führt der Pfad unmittelbar
hinter dem Dorfe Das Pferd keucht und schnaubt es
klettert und klimmt wie eine Katze aber es muß doch von
Zeit zu Zeit stillstehen und verschnaufen

Es muß erst warm werden sagt der Führer und
klopft ihm schmeichelnd auf den Hals

Im Anfang ist s am steilsten beruhigt er ein an
deres mal denn in der That es geht ohne Rast und Auf
enthalt so steil auf dem Steingeroll vorwärts daß nach
kurzer Zeit schon das Thal mit dem Dorfe aussteht wie ein
Kinderspielzeug so zierlich und klein ist alles geworden

Jetzt läuft der Weg unmittelbar an der steilen Fels
wand hin zuweilen fällt sie so jäh und so unmittelbar am
schmalen Fußpfade auf dem sie empor streben ab daß das
ungewohnte Auge sich fast entsetzt schließt denn rechts erhebt

sich wieder der Berg und der Weg ist oft kaum so breit
daß der Führer neben dem Pferde dicht an dasselbe ge
drückt hergehen kann

Und immer steiler geht es bergan immer herrlicher
imposanter tritt die Jungfrau hervor hoch und herrlich
den schwarzen Mönch zu ihrer Rechten überragend

Das Silberhorn glänzt in der That wie eitel Silber
In seinem Eismantel der so fehlerlos so glatt und blank
ist spiegeln sich die Sonnenstrahlen und das Eis glitzert
wie Krystall

Und tief unter dem Reiter die grünen Wälder und
Fluren des Thales etwa in gleicher Höhe mit ihm die
fmaragdfarbenen Matten von Wengernalp und überall all
überall die Brunnen und Bächlein mit ihren klaren Fluthen
die vom Berge und den Felswänden herabstürzen über den
Weg plätschern und oann mit einem kühnen Satze hinab



Was endlich Rumänien anbelangt so ist auch dessen
Unabhängigkeit unter den gleichen Bedingungen wie denen
von Serbien anerkannt worden Rumänien hat jedoch an
Rußland Bessarabieu abzutreten und erhält dagegen die
Schlangeninsel und das Sandschak von Tultscha sowie einen
großen Theil der Dobrudscha Die Freiheit der Donau
schisssahrt wird weiter gewährleistet es darf keine Festung an
den Ufern dieses Flusses errichtet werden Die Entscheidung
des Kongresses in Betreff Bessarabiens hat zuerst eine ge
wisse Erregung hervorgerufen Die Rumänen hatten auf
die Zusicherungen Oesterreichs und Rußlands gebaut mußten
aber schließlich erkennen daß es beiden Staaten in erster
Linie um die Sicherung der eigenen Vortheile zu thun sei
Man beabsichtigte in Bukarest anfänglich die Länderstrecken
auf dem rechten Donauufer zurückzuweisen hat sich aber
schließlich doch eines Besseren besonnen und beschlossen aus
der Lage den größtmöglichen Nutzen zu ziehen Schwierig
werden die Bestimmungen des Kongresses in Betreff der
Emancipation der Juden in Rumänien auszuführen sein
doch wird auch hier guter Wille und ein leiser Druck der
Großmächte alle Schwierigkeiten zu beseitigen wissen

So hat der Kongreß seine mühevolle Aufgabe so gut
gelöst wie es unter den obwaltenden Verhältnissen nur zu
erwarten stand Es ist eine Lage auf der Balkanhalbinsel
geschaffen worden welche zwar nicht die Gewähr eines
dauernden Friedens wohl aber die einer längeren Ruhe in
sich schließt Damit ist erreicht was zur Zeit überhaupt
erlangt werden konnte Europa darf sich des Friedens
freuen und wieder mit mehr Muth und Vertrauen der
Hebung von Handel und Wandel und der Entwickelung
seiner inneren Verhältnisse hingeben Daß solches Ziel er
reicht wurde daran hat Deutschland einen wesentlichen An
theil genommen besser als hier konnte es den Beweis nicht
führen daß seine Einheit der Erhaltung des europäischen
Friedens einen mächtigen Rückhalt biete Magdeb Ztg

Berlin 16 Juli
Der Kaiser hat gestern durch den Kronpinzen

an den Reichskanzler Fürsten Bismarck ein Winterhal
ter sches Gemälde abgeben lassen das ein Portrait des
Kaisers enthält Das sehr kostbare Geschenk gilt dem Vor
sitzenden des Kongresses und ist eine Anerkennung der außer
ordentlichen Verdienste des Fürsten um das Zustandebringen
des Vertrages von Berlin Einer Auszeichnung erfreute
sich heute auch Fürst Gortschakoss der früh Morgens auf
Veranlassung des Kanzlers zu seinem 80 Geburtstage durch
ein Ständchen überrascht wurde Im Laufe des Tages be
suchten ihn Mitglieder der kaiserlichen Familie die meisten
der hier noch Anwesenden Diplomaten und Fürst Bismarck
der um des Geburtstags willen seine Abreise nach Kissingen
auf heute Abend verschoben hat

Nach einer Mittheilung aus Elbiug sind auf dem
dortigen Schildhau schen Werst auf welchem schon mehrere
kleinere Fahrzeuge für die deutsche Kriegsmarine erbaut
worden sind neuerdings zehn schnell fahrende Torpedo
boote neu erbaut worden Es erhellt dabei jedoch nicht
ob für Rechnung und im Auftrage der deutschen Admira
lität In den diesjährigen Marineetat war ein Betrag
für einen Neubau von Torpedobooten nicht aufgenommen
was freilich da die Summen für Schiffsbauten übertrag
bar sind nicht ausschließen würde daß nachträglich noch
ein derartiger Zuwachs sür unsere zur Zeit ja nur aus
drei Torpedobooten bestehende Torpedoflottille in Aussicht
genommen sein dürfte Das größte dieser Boote der
Zieten, von 872 Tonnengehalt und 2350 Pferdekraft

wird in diesem Jahre mit einer Geschützausrüstung von
zwei 12 om Geschützen versehen werden Ueber die dies
jährigen Torpedoübungen wird berichtet daß dieselben vor
zugsweise daraus gerichtet sein werden festzustellen ob
die neuen Fischtorpedos zweckmäßiger vermittels des Lancir
apparats unter Wasser oder vom Deck aus vermittels der
Torpedokanone zu verwenden sind In Spezzia dem großen
italienischen Kriegshafen Haben übrigens in diesem Früh
jahr Versuche mit einem leicht zu handhabenden aus star
kem Metalldraht gefertigten Torpedonetze stattgesunden
welche beim Ankern der Schiffe diese zum Schutze gegen
eine Torpedowirkung auf etwa 3 m Entfernung rings um
schließen und diese Sicherungsmaßregel soll sich so außer
ordentlich bewährt haben daß bei deren Anwendung jede
Gefahr eines Torpedoangriffs für das betreffende Schiff
als vollständig gehoben und beseitigt angesehen werden kann
Nähere Mittheilungen über die speciellen Ergebnisse und
über die Einzelheiten und die Art der Anwendung dieses
neuen Schußmittels müssen jedoch noch abgewartet werden

Einer Meldung des Reichsanzeigers zufolge beauf
tragte Se Maj der Kaiser den Vicepräsidenten des Staats
miuisteriums Grafen Stolberg mit der allgemeinen Stell
vertretung des Reichskanzlers nach Maßgabe des Gesetzes

vom 17 März H 2
Aus Konstantinopel schreibt man der Pol

Korr Im hiesigen diplomatischen Korps ist die Ueber
zeugung vorwaltend daß die Türkei schließlich in allen
Punkten dem energisch kundgegebenen Willen Europas sich
fügen werde Dieser Ausgang ist um so wahrscheinlicher
als der Sultan schon der ewigen Verhandlungen überdrüssig
ist und sich endlich nach Ruhe sehnt Aus diesem Grunde

oder auf tieferliegende Felskanten springen nicht eher an
hallend im tollen Lauf als bis sie die Thalsohle erreicht
haben Es rieselt und plätschert nah und fern und
lauter und lauter braust der Staubbach der hier oben eine
nicht unansehnliche Wassermenge in einem reißenden poltern
den tobenden Bach vereint Jede Minute verändert sich die
Scene und wird herrlicher und großartiger Vorüber am
Aussichtsplatz mit dem Bretterhaus daneben wo man Er
frischungen und Erdbeeren bereit hältl Nur die Pferde
wünschen sichtlich Rast und sind daran gewöhnt ganz von
selbst bleiben sie stehn

Fortsetzung solgt

bot er auch seinen ganzen Einfluß auf daß im großen Mi
nisterrathe der die Zergliederung der Türkei unterschreiben
sollte keine große Opposition sich geltend mache In der
That stimmten der gegenwärtige Scheik ul JÄam sowie drei
ehemalige Scheiks ul Islam im Sinne des Sultans welcher
sodann den drei letztgenannten aus Anerkennung die Er
höhung ihrer Bezüge von 5000 auf 15 000 Piaster per
Monat gewährte

Briefsendungen c für Sr Maj Schiff Nymphe
sind von heute ab bis auf Weiteres nach Plymouth zu diri
giren

Dresden 16 Juli In der gestrigen Abendsitzuug
der zweiten Kammer wurde der Ankauf der Eisenbahnen
Annaberg Weipert und der Muldenthalbahn genehmigt der
Ankauf der Bahnen Ehemnitz Würschnitz Gößnitz Gera und
Mehltheuer Weida für den Staat wurde abgelehnt

München 16 Juli In dem gestern abgehaltenen
Konsistorium wurden der neu ernannte Erzbischof für Mün
chen und der neue Bischof für Speier präconisirt

Die Neuesten Nachrichten veröffentlichen einen
an den bayerfchen Abg Marquardsen gerichteten Brief des
Fürsten Hohenlohe aus Berlin vom 14 d in welchem der
selbe erklärt daß er eine Reichstagskandidatur in München
gegen Stauffenberg unter keinen Umständen annehmen werde
er würde nie als Gegenkandidat eines Mannes auftreten
der ihm während seiner Amtsführung als bayerfcher Minister
stets volle Unterstützung gewährt habe mit dem der Fürst
seit jener Zeit in den Hauptfragen der deutschen Politik
übereingestimmt habe und dem er jetzt noch trotz der be
stehenden Meinungsverschiedenheiten persönlich zu nahe stehe
um als sein Gegner auftreten zu können

In der heutigen Sitzung der Abgeordnetenkammer
wurde eine Botschaft des Königs verlesen durch welche die
Wahl des Ausschusses zur Vorberathung des Einführungs
gesetzes zu den Neichsjustizgesetzen angeordnet wird Der
Gesetzentwurf nach welchem die aus den Ersparnissen der
Okkupations Armee in Frankreich an Bayern gezahlte Summe
dem Militär Wittwen und Waisenfond überwiesen werden
soll wurde einstimmig angenommen Ebenso wurde der
Haupt Militär Etat Bayerns pro 1878/79 nach den Aus
schuß Anträgen einstimmig genehmigt

Wien 16 Juli Die Polit Korresp bringt fol
gende Meldungen Aus Athen vom heutigen Tage Dem
englischen Konsul Sandwith auf Eandia ist es gelungen
einen Waffenstillstand zwischen den Kretensern und Türken
zu vermitteln In Thessalien verbrannten die Türken die
Ernte von 33 Ortschaften und das Dorf Soffades die
selben befestigen die Stadt Domokos Aus Konstan
tinopel vom 16 d Die Pforte fest entschlossen Grie
chenlands Verlangen nach einer Gebietsvergrößerung ener
gischen Widerstand entgegenzusetzen trifft die erforderlichen
Maßregeln um jeden Versuch Griechenlands zu einer Be
setzung von Epirus oder Thessalien kräftigst zurückzuweisen

Die Abzugsbewegungen der Russen von San Stesano
sollen Ende dieses Monats beginnen

Die Polit Korresp verzeichnet ihr ans Konstan
tinopel zugegangene Gerüchte denen zufolge angeblich der
Abschluß einer österreichisch türkischen Allianz als Voraus
setzung sür die Okkupation Bosniens bevorstehe Die Polit
Korresp fügt jedoch ausdrücklich hinzu daß diese Gerüchte
einer positiven Grundlage entbehren Der türkische Bot
schafter in Wien Efsad Bey soll dem Vernehmen nach nach
Paris versetzt und Reeset Bey an seiner Stelle zum Bot
schafter in Wien ernannt werden

Petersburg 16 Juli Die Ageuce Russe schreibt
Je unbefangener man die auf dem Berliner Kongresse er
reichten Resultate mit den vom Kaiser beim Beginn des
Krieges vorgezeichneten Zielen vergleicht um so mehr gewinnt
man die Ueberzeugung daß Bedeutendes erreicht worden ist
Nicht allein wurde das Loos der christlichen Bevölkerungen
verbessert und durch autonome Institutionen gesichert welche
letzteren da wo die Autonomie keine absolute ist unter die
direkte und thatsächliche Kontrole Europas gestellt wurden
Dieses eine Resultat wäre schon sehr bedeutend zu nennen
Der Kongreß jedoch that mehr er stipulirte für Rumänien
Serbien und Montenegro die Unabhängigkeit welche die
Pforte anerkannte er gewährte Rußland Ardahan Kars und
Batum und die Retrozefsion Bessarabiens der Kongreß kann
aber auch noch größere Folgen haben er eröffnet einen Weg
für die Aussöhnung Englands mit Rußland ein Ergebniß
welches durch die daraus hervorgehenden friedlichen Konse
quenzen als ein überaus zufriedenstellendes erscheinen darf

Der Berliner Korrespondent der Agence Russe erklärt
sich ermächtigt auf das Formellste die von verschiedenen Zei
tungen gebrachte Nachricht zu dementiren daß Graf Eorti
den französischen Minister Waddington aufgefordert habe
im Schooße des Kongresses gegen den Vertrag betreffend
Eypern zu Protestiren und sich von dem Kongreß zurückzu
ziehen und daß Fürst Gortschakoff von jenen beiden Staats
männern um Rath befragt denselben von ihrem Vorhaben
abgerathen habe

Konstantinopel 15 Juli Unter dem Vorsitze des
Sultans hat gestern ein großer Konseil stattgefunden welcher
sich mit der Frage betreffs Epirus und Thessaliens beschäf
tigte und gewisse Maßnahmen hinsichtlich Griechenlands be
schloß Des Weiteren beschäftigte sich der Konseil mit den
Details der englischen Konvention Die Konzession zum
Bau einer Eisenbahn Mersina Diarbekir Erzerum wurde
einer englischen Gesellschaft verliehen wegen anderer öffent
licher Bauten sind die Unterhandlungen noch im Zuge
Layard hat jetzt fast täglich Unterredungen mit dem Sul
tan um verschiedene auf die Finanzen und öffentlichen Ar
beiten bezüglichen Projekte festzustellen

Lotterie
Berlin 16 Juli 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

158 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn 90000 auf Nr 17209
1 Gewinn s 60000 auf Nr 75403
2 Gewinne a 15000 auf Nr 17403 23589
3 Gewinne s 6000 auf Nr 14489 77813

85136
56 Gewinne Ä 3000 auf Nr 2560 5926 7222

8071 9255 9802 10515 14875 16567 21950 23028
23286 30239 31040 31075 31928 34013 35388 36335
36775 37094 39482 40499 43003 43709 44743 44948
46181 46645 49610 50473 52634 55891 60209 61095
62767 62863 64918 68544 68977 69352 70646 71625
71761 72706 74397 76722 78S51 82840 85380 85684
88518 89245 91453 91773 94344

41 Gewinne a 1500 auf Nr 1563 3554 5372
6119 6651 8276 9569 14122 19850 20341 26756 27353
27755 30694 30919 36131 37278 39178 40797 41983
43650 49264 51063 54365 55419 59598 60835 70049
70665 71544 73371 74656 78551 80485 81560 83358
84941 89958 90685 91490 93885

84 Gewinne g 600 auf Nr 745 1127 2642
4543 6251 10321 13329 14146 15051 15214 15516
16491 17826 19798 21640 22699 26779 26877 27342
29930 30163 31822 32775 33358 34696 35841 36901
37139 37526 37527 38979 39860 39953 40956 41333
43068 44887 45281 48082 48826 49579 49700 49869
51099 54118 55592 55761 56099 56204 56292 57030
57133 57177 57602 57609 58009 63054 64613 66670
69708 70321 70460 72017 72343 72688 73437 75129
75703 76229 76986 79481 79691 79975 80136 80326
81115 81707 83154 83388 86548 90218 90261 90342
92319

Einige Bemerkungen zum Jahresbericht
der halleschen Handelskammer

Bei Durchlesung des das Eisenbahnwesen betreffenden
Abschnittes ist es dem Einsender auffällig erschienen daß
die weitreichende Erhöhung der Frachtsätze wie sie
abgesehen von bestimmten Differentialtarifen in Folge der
Tarifreform sür ganze Klassen von Gütern stattgefunden
hat so ganz unerwähnt geblieben ist Am bedeutendsten
tritt die Mehrbelastung beim Stückgutverkehr hervor
eine vorliegende Zusammenstellung der Frachtsätze für neun
undzwanzig Stationen aus den Lokaltarifen der Halle be
rührenden Bahnen und 2 Verbaudstarisen zeigt z B daß
bei Getreide und Mühlenfabrikaten die Erhöhung nach dem
Stückguttarif von 25 bis 104 pCt beträgt Auch die
einfachen Wagenladungen von 100 Etr sind für die ge
nannten Artikel und jene 29 Stationen um 4 bis 37 pCt
vertheuert und selbst bei Ladungen von 200 Etr stellt sich
die Fracht nur in wenigen Fällen billiger bei mehreren der
in Berücksichtigung gezogenen Stationen aber noch höher
als bisher bei Ladungen von 100 Ctrn

Alle diese Verhältnisse werden auch bei den meisten
übrigen Artikeln wiederkehren und es ist nur zu verwun
dern daß schon nach den bisher gemachten Erfahrungen keine
ernstlichen Reklamationen aus den verschiedenen Waaren
branchen laut geworden zu sein schew/m Die enorme Ver
teuerung der Stückgutsracht belastet den Kleinverkehr in
demselben Maße denn die von dem Tarifsystem gestattete
und als Gegengewicht jener Erhöhung gerühmte Zusammen
fassung von Stückgütern in Wagenladungen ist nur zwischen
wenigen Hauptstationen ausführbar und nützt dem allergröß
ten Theile des eigentlichen Kleinverkehrs gar nichts ganz
abgesehen noch davon daß wie aus der oben erwähnten
Tarifzusammenstellung weiter hervorgeht die jetzigen Fracht
sätze sür Ladungen von 100 Etr bei weniger bedeutenden
Entfernungen nur ganz verschwindend niedriger sind als die
früheren Stückgutfrachtsätze

Bei Besprechung der Eisenbahnpolitik findet sich
S 15 folgende Bemerkung Wir wissen nur zu gut

daß wo eine Eisenbahn Privat oder Staatsbahn in Kon
kurrenz zu einer anderen trat sie stets bemüht gewesen ist
das Frachtgut auf ihre Linie zu lenken bezw möglichst lange
auf ihrer eigenen Route laufen zu lassen Die Staars
bahnen haben nur dieselbe Politik befolgt die die Privat
bahnen gegen sie und gegen einander angewandt haben und
noch anwenden wo sie können

Wie wahr das hier den Privatbahnen gegenüber Ge
sagte ist zeigt allerdings erst bei eingehenderem Studium
der Lokaltaris der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn
Da diese bekanntlich auch die Strecke Berlin Stendal Lehrte
besitzt so lag es nahe daß sie von der Strecke Leipzig
Magdeburg aus die Konkurrenz mit der Berlin Anhaltischen
Eisenbahn aufnahm welche dann zu folgender Gestaltung
der Tarife geführt hat Es betragen die Frachtsätze

1 auf der Berlin Anhaltischen Eisenbahn
Stückgut Wagenladg Specialtarise

Von Berlin nach 1 L 2 I II IIIEntfernung Mark per 100 Kil
Eöthen 153 Kil 1,73 1,30 1,04 0,85 0,80 0,67 0,49
Halle 162 Kil 1,82 1,37 1,09 0,90 0,85 0,70 0,51
Leipzig 163 Kil 1,83 1,37 1,10 0,90 0,85 0,71 0,51

2 auf der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn
Von Berlin nach

Entfernung
lt Tarif wirklich

Wolmirstedt150 150 1,85 1,32 1,08 0,95 0,80 0,67 0,53
Magdeburg 150 165 1,97 1,20 1,00 0,84 0,79 0,67 0,48
Ealbe 176 192 2,14 1,53 1,25 1,09 0,92 0,76 0,60
Wulfen 162 206 1,98 1,42 1,16 1,01 0,85 0,71 0,56
Eöthen 153 215 1,73 1,30 1,04 0,85 0,81 0,67 0,49
StUMsdorf 170 231 2,07 1,48 1,21 1,06 0,89 0,74 0,58
Niemberg 174 239 2,11 1,51 1,23 1,08 0,91 0,75 0,59
Halle 162 251 1,82 1,37 1,09 0,90 0,85 0,70 0,51
Gröbers 173 262 2,10 1,50 1,23 1,07 0,90 0,75 0,59
Schkeuditz 178 270 2,16 1,54 1,26 1,10 0,93 0,77 0 60
Leipzig 163 284 1,83 1,37 1,10 0,90 0,85 0,71 0 51

Die Magdeburg Halberstädter Eisenbahn bringt also
z B bei Eöthen nur 71,16 pEt 153 Kil anstatt 215
Kil bei Halle nur 64,54 pEt 162 Kil anstatt 251 Kil



bei Leipzig nur 57,39 pCt 163 Kil anstatt 284 Kil der
wirklichen Entfernung zur Berechnung nm auf dem Umwege
über Stendal nach diesen Stationen zu denselben Frachtsätzen
zu liefern wie die Berlin Anhaltische Eisenbahn ein
Verhältniß gegen welches das von einigen Staatsbahnen
angewendete Verfahren sicher zurücktritt Die Frachtsätze
für die zwischenliegenden Stationen aber bewegen sich wie
aus obiger Aufstellung hervorgeht wellenförmig auf und ab
i Folge dessen eine ganze Reihe derselben weiter der An
forderung des Handelskammerberichts S 16 widerspricht

daß auf derselben Route an Gesammtsracht für die kürzere
Strecke nie mehr erhoben werden darf als für die längere
Strecke So ist Berlin Wolmirstedt fast für sämmtliche
Klassen theurer als Berlin Cöthen Berlin Niemberg theurer
als Berlin Halle Berlin Schkeuditz theurer als Berlin
Leipzig und noch in vielen anderen Fällen

Unter Lokales ist S 21 des Berichts mitgetheilt
d e Handelskammer habe bei der Magdeburg Halberstädter
und Thüringischen Eisenbahn beantragt daß aus dem halle
schcn Personenbahnhöfe die Billetansgabe für Passagiere
1 und 2 Klasse von der Ausgabe der Billets sür Passa
giere 3 uud 4 Klasse getrennt werde Es ist hiermit
eine Einrichtung befürwortet welche wohl noch auf keiner
Station existirt nur der verhältnißmäßig geringen Anzahl
der Passagiere 1 und 2 Klasse einen ganz abnormen Vorzug
gewähren dem Gros der Passagiere aber denen 3 und
4 Klasse gar keine Abhülfe der bisher beklagten Uebelstände
bringen würde

Im Jahre 1375 sind aus der Magdeburg Leipziger
Eisenbahn vou Halle abgegangen 64351 Personen 1 u 2
Klasse und 269466 Personen 3 u 4 Klasse welche auf
die jetzt koursirenden 17 Züge der Magdeburg Leipziger
Strecke vertheilt durchschnittlich für jeden Zug 10,37 Per
sonen 1 u 2 Klasse und 43,43 Personen 3 u 4 Klasse
geben Man verlangt also daß ein doppelter Schalterdienst
Angerichtet werde zu Gunsten eines Fünftels aller
Passagiere während die übrigen vier Fünftel nach wie
vor unter derselben unpraktischen Einrichtung des Billetver
kaufs auf unserem Bahnhofe zu leiden hätten Die für
die Reisenden überaus lästigen Zustände an den hiesigen
Schaltern dürften hauptsächlich dadurch veranlaßt sein daß
gleichzeitig zu Zügen nach verschiedenen Richtungen
an ein und demselben Schalter Billete verkauft werden und
scheint es daher richtiger den Billetverkauf in der Weise

einzurichten daß an jedem Schalter jedesmal nur zu einem
Zuge resp nach einer Richtung hier Billete ausgegeben werden

Eine wesentliche Erleichterung könnte gewiß noch weiter
dadurch geschaffen werden wenn zu gewissen Zeiten wo für
bestimmte Stationen ein besonderer Andrang von Passagieren
zu erwarten ist z B an den Meßsonntagen für Leipzig an
den Sommersonntagen für Ammendorf c für diese einzel
nen Stationen besondere Billetverkaufsstellen eingerichtet
würden

Bei dieser Gelegenheit möge es gestattet sein da eine
srühcr bereits erfolgte öffentliche Erwähnung keinen Erfolg
gchabt hat die Handelskammer um ihre Einwirkung dahin
zu bitten daß die häufigen Sperrungen des Geleisüberganges
zum Personenbahnhöfe beim Riebeck schen Hause auf das
wirklich unumgänglich Nöthigste beschränkt werden für eine
bestimmte Zeit vor Abgang der einzelnen Züge Einsender

hat bei den Schnellzügen früh 7 Uhr bei den verschiede
nen Mittags zwischen 1 2 Uhr und den Nachmittags
52/4 Uhr abgehenden Zügen oft beobachtet daß die von der
Stadt herankommenden Reisenden kurz vor Abgang der betref
fenden Züge noch durch eine Sperrung jenes Ueberganges
aufgehalten wurden deren Veranlassung eine leer fahrende
Maschine ein rangirender Güterzug c bildete Eine auch
für die Interessen des Publikums aufmerksame Betriebsleitung
sollte derartige empfindliche Störungen doch leicht vermeiden
können

Aus Halle und Umgegend
Die auf gestern Nachmittag vom vereinigten

Comite der liberalen Partei nach dem Stadt
schützenhause berufene Versammlung war von ca 800 Wäh
lern von Halle und Saalkreis und Freunden der liberalen
Sache vertreten In einer einstündigen Rede illustrirte der
Kandidat der liberalen Partei Herr Professor Boretius
seinen Standpunkt und beleuchtete und begründete die ein
zelnen Punkte seines von ihm veröffentlichten Programms
Mit sämmtlichen gegen drei Stimmen wurde seine Kandi
datur von der Versammlung anerkannt und ein demzufolge
zu veröffentlichender Wahlaufruf angenommen In den
Tagen bis zur Wahl werden noch in folgenden Orten Wahl
Versammlungen abgehalten werden Cönnern Wallwitz
Ammendo s Löbejün Nietleben Giebichenstein Reideburg

Civilstand Meldung vom 16 Juli
Aufgeboten Der Barbier und Friseur F Kluge

Rannischestraße 2 und E Knöfel Mühlweg 30 Der
Steinsetzer R Ketter und I Hermann Geiststraße 50
Der Arbeiter F H E Arndt Halle u F H M Stoye
Beesenlaublingen

Geboren Dem Schmiedemeister F Knauth eine T
Lindenstraße 24 Dem Schmied W Knopp ein S alter
Markt 30 Dem Schlosser E Frank eine T Langeg 16

Dem Fabrikarbeiter E Naumann eine T a d Halle 11
Dem Schlosser L Rüdel ein S an der Zuckerraffi

nerie 7b Dem Eifenbahndiätar A Meyer ein S
Wörmlitzerstraße 7 Dem Fleischermeister E Weber
ein S Klausthorstraße 19

Gestorben Des Tuchmacher F Kritzinger Ehefrau
Johanne geb Röder 73 I 6 M 25 T Altersschwäche
Mühlberg 1 Des Polizei Sergeant E Bergzog S
todtgeb Harz 38 Des Bäckermeister F Krüger T
todtgeb Schülershof 16

Dat
Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Au

Thermo
meter

Röaum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Au

Druck d
trocknen

Lust

Par in

Relative
Feuch
tigkeit Wind

16 Juli

1 Juli

2Nm
10 Ab

7M

337 5

337,8

338 6

12,40

10,80

10,80

15,5
13,5

13,5

3,42
3,93

3,65

334,08
333,87

334,95

S9,2

77,5

72,0

NW

5NV

Am 13 d Mts verunglückte am S schen Neubau
auf dem Martinsberge der Zimmermann Berg er von hier
dadurch daß ihm aus einer Höhe von 5 in eine Rüstbohle
auf den Kopf fiel Er erlitt eine erhebliche Verletzung
am Kopf

Gestern Abend gegen 8 Uhr entstand in der Wo
nung der Wittwe I Feldstraße 8 im Seitengebäude durch
Spielen der Kinder mit Feuer während die Mutter auf

dem Korridor wusch ein kleiner Brand der bald entdeckt
und gelöscht wurde Ein Bett wurde vom Feuer ergriffen
und stark beschädigt

Frauen Verein zur Armen nnd Krankenpflege
Donnerstag den 18 d M Nachmittags von 3 bis

5 Uhr Nähverein in der Anstalt am Martinsberg 14
Um zahlreiche Betheiligung bittet

das Ausstelluugs Comitv

Berlin i Juli Original Telegramm Fürst
Bismarck ist heute früh nach Kisstngeu abgereist

Die Nachricht daß der Generaldirektor der direkten
Steuern in Preußen Herr Burghart zum Vorsitzenden der
Tabaks Enquete Kommission ausersehen sei hat sich nicht
bestätigt es ist vielmehr Herr Fabricius Direktor der Ver
waltung der Zölle in den Reichslauden der neulich einmal
mit großer Bestimmtheit als zukünftiger Schatzsekretär des
Reichs bezeichnet wurde zum Präsidenten der Kommission
ernannt worden

Wie nunmehr die Post wissen will würden dem
neuen Reichstage außer den gegen die Socialdemokratie ge
richteten Vorlagen zunächst keinerlei weitere Gesetzentwürfe
zugehen so daß die erste Session nur von kurzer Dauer
sein würde Im Uebrigen verlautet daß der Entwurf des
sogenannten Socialistengesetzes in der gestrigen Sitzung des
Staatsministeriums in welcher der zum Vicekanzler ernanute
Graf Stolberg bereits den Vorsitz führte auf Grund der
Gutachten der einzelnen Minister so gut wie endgültig fest
gestellt sein soll In wie weit derselbe den Charakter eines
Ausnahmegesetzes trägt steht vorläufig dahin

Wien 16 Juli Ein Telegramm der Presse aus
Athen sagt das Parlament von Kreta habe beschlossen falls
es mit Griechenland nicht vereinigt würde die Bildung eines
von der Pforte unabhängigen Fürstenthums unter euro
päischem Schutze zu fordern Aus Mhtiline sind neuerliche
Ruhestörungen vorgekommen da die Bevölkerung die Ver
einigung mit Griechenland fordert Die Pforte dirigirte
schleunigst Truppen dahin Das Tagblatt schreibt Da
Italien die freie Passage des Suezkanals durch den Besitz
Cyperns durch England für gefährdet erachtet so verlangt
es die Errichtung einer italienischen Flottenstation in den
Levante Gewässern oder den Besitz einer türkischen Insel da
selbst der Rücktritt Eortis gilt als unvermeidlich Robilant
wird als sein Nachfolger genannt Die Neue Freie Presse
sagt Prinz Karageorgevich der sich bisher heimlich in Ser
bien aufhielt ist einer Verschwörung gegen den Fürsten Mi
lan verdächtig und flüchtete mit 12 Anhängern nach Orsova
woselbst er bei dem Stuhlrichter einquartirt ist und be
wacht wird

Paris 16 Juli In den Minen von Ardin kam
heute ein großer Strike zum Ausbruch Die Miner ver
langen einen Lohn von 5 Francs bei einer achtstündigen
Arbeit per Tag Große Banden ziehen in drohender Hal
tung durch den Ort Sie erklären daß sie das Schloß von
Morcilly welches dem Direktor des Bergwerks gehört in
Grand stecken werden Der Präfekt des Departements hat
sich sofort mit General Clinchant dem Befehlshaber des
ersten Armeekorps in Lille in Verbindung gesetzt, um die
durch die Situation gebotenen militärischen Maßregeln zu
ergreifen

Bekanntmachung
Die Jagdnutzung der Gemeinde Ober

Maschwitz ungefähr 120 Hektare enthal
tend soll

Montag den 22 Juli d I
Vormittags 10 Uhr

im Damm schen Schenklokal auf 6 Jahre
öffentlich verpachtet werden Die Bedingun
gen werden daselbst bekannt gemacht
D er Gemeindevorstand K retschma nn

Schwungradeinrichtungen für Uhrmacher
und Feinmechaniker zum Fuß und Handbe
trieb zu verkaufen bei

Geiststraße 37
Daselbst wird ein Lehrling unter günstigen

Bedingungen angenom men sofor t oder später
Einige Stücken reinliche gute Betten sind

billig zu verkaufen Geist s traße 46 p
Ein verheiratheter Kutscher 12 Jahr

bei einer Herrschaft ein Ziegelmeister
6 Jahr in einer Stelle suchen Engagement

Mehrere reinl Mädchen erh sof St
d Fra u Binnewei sz g r M ärkerstr 18
Ein anst Stubenmädchen im Nähen und

Plätten geübt sucht 1 August Dienst Näheres
bei Frau Me erbothe M artinsgasse 13 Part

Eine tüchtige zuverlässige Küchin mit
langjährigen Attesten wünscht sof Stel

lung d Fr Kuttelpsorte 5

Blücherstraße 2 nahe am Königsplatz ist
eine Wohnung 3te Et zum 1 October sür
300 zu vermiethen

I

1 Laden mit Wohn v alter Markt 28
Eine Wohnung von 4 Stuben einigen

Kammern und Zubehör ist sogleich oder zum
i October zu vermiethen im Fürstenthal

Rathhausgasse Nr 13
ist zum 1 Januar die ecste Etage zu ver
miethen

Herrschaftliche Wohnnng
ist zu vermiethen Leipzigerstraße 72

Zu erfragen bei D
Eine Wohnung im Königsviertel ist zu ver

miethen Preis 62 Zu erfragen bei
D Keil Leipzigerstraße 72

Die 2te Etage 4 St 2 K n Zub
1 October beziehbar Leipzigers 101

Herrsch Part Wohn 4 St
K Speise u Miidchenk Gas
Wassert 1 Oct Mersebstr 41
Gcke Königstraße I

Zu vermiethen Harz 22 Parterre
Karlstraße 21 Parterre mit Vorgarten

Zu besichtigen 10 4 Uhr Näheres
H 52063 Karlstraße 21a I

Im Lause Zr Berlin Z r 14 ist äie
Wlkts äer Löl MaZs um 1 Oetobsr u
vermieden

Lindenstraße 15 ist eine herrsch eingericht
Wohnung 4 heizb Zimmer Kammern Küche
und Zubehör zum 1 October zu vermiethen

Eine herrsch Wohnung uns Gartenbenutzung
zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Henriettenstratzel
zu vermiethen die Bel Etage sofort oder zum
1 October und 3te Etage getheilt z 1 Oct

zu beziehen 2 St 2 K K c
kl Steinstraße 2

Sofort
2 Stuben Entrse und Kammer Beletage

sofort oder per 1 October zu vermiethen
Blücherstraße 12 part

u Zubehör z 1 October
Beesenerstraße 6

2 St, 2 K
zu vermiethen

1 freundliche Wohnung zu vermiethen und
1 October zu beziehen Harzgasse 10

Wohnung zu 23 sof Ludwigstr 16
Wohnungen von 20 60 sind per

1 October an ruhige Familien zu vermiethen
ebenso 2 Souterrain Räume zu Flaschenbier
geschäft oder Vietualien Handel geeignet Be
sichtigung von 9 10 Uhr Vormittag

große Klausstraße 8 I
Zwei Bel Etagen zu vermiethen Zu er

fragen Henrietten straße 2 im Laden
Wohnung zu 50 verm Karlstraße 12
Eine kl Stube für 18 H sofort zu ver

miethen Geiststraße 66

Wohnung 50 A verm Geiststraße 38
VW 4 Stuben nebst Zubehör sogleich

beziehbar Pr 150 A gr Wallstraße 1 II
Wohnung zu 70 Leipzigerstraße 34
1 Wohnung zu 38 u 1 zu 22 H von e

einz Person 1 Oct zu bez Brunoswarte 14
Wohnungen zu 60 und 90 H 52187

kl Sandberg 16

Wohnung 3 St 2 K K u Zub sof
o der s päter zu vermiethen Henriettenstraße 8

Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H I I
Anst Schlafstelle m K Schulberg 8 II
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 47 II l r
Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schlafstelle

Stube 2 Kammern Küche mit Wassert u
1 Stube für einz Person 1 Oct zu beziehen

Steinweg 42
Logis zu vermiethen Fleischergasse 17 Hos

Stube an einz Pers sof Weingärten 1
3 Wohnungen zu vermiethen Spitze 33

2 Stuben 2 Kammern Küche Entrse mit
Zub und 1 Stube 2 Kammern Küche und
Zub 1 Oct zu beziehen kl Ulrichstraße 31

Logis für 150 und 120 zu vermiethen
gr Berlin 10

2 Wohn zu 65 u 48 Brunoswarte 10d
Luisenstraße 16 Stube K K 1 October

an ruh L zu vermiethen
Stube K, Küche zu verm Liebenanerstr 11
Ein Herr f Logis Breitestraße 39 Hof I
Möbl Z Leipzigers 101 H Friedrich

Möbl Wohnung Angustastraße 3 part

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Eine gut möbl Wohnnng zu verm

B echershof 8
Eine f möbl Stube und Kammer sind z

1 August zu vermiethen Augustastraße 2
Kl Stübchen mit Bett vornh Töpferpl 10 II

Möbl Stube u Kammer part
Charlottenstraße 6

Möbl Wohnung kl Schlamm 6
Möbl Stube uud Kammer an einen anst

Herrn zu vermiethen Landwehrstraße 13 t

Markt Nr 5
ein möbl Zimmer zu vermiethen für einen
oder auch für 2 anst Herren
Möbl Zimmer zu vermiethen Schmeerstr 10

Logis um Kost Barfüßerstraße 11 II
Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II

Anst Schlafstelle
Schulgasse 1
Harzgasse 7

Frdl Schläfst m K Karlstraße 13 im K

I Leute ohne Kinder suchen zum 1 October
eine Wohnung gegen 100 Miethspreis
meinem anständigen Hause mit Stube Kam
mer Kohlengelaß und Kochapparat

Adressen werden erbeten

Leipzigerstraße 4 bei Krüger
Ein einzelner Herr sucht

Stube uud Kammer
ohne Möbel dabei Aufwartung und
Mittagstisch Offerten unter G H 21 in
der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung in der Nähe des Königs
viertels Preis 40 50 A sofort zu beziehen
gesucht Näheres

Königstraße 16 in der Restauration

Werkstelle oder dazu passende Räume mit
Wohnung werden jetzt oder zum 1 October
zu m iethen gesucht Adr Schimmelgasse 2 p

Gesucht im Königsviertel Degenkolbesche
Breite c zum 1 October eine Wohnung im
Preise von 4 500 6 3 St 3 K Offer
ten unter M R Exped d Bl

Ein Brille mit Futteral in der Haide ver
loren gegen Belohnung abzugeben im Wald
kater oder Mühlpsorte 2 I

Ein junger schwarzer Hund mit weißer
Brust ist zugelaufen Trothaerstr 2 5

Herzlichen Dank
dem Herrn Ober Doktor Schwartz dem Herrn
Doktor v Luckewitz und der Hebamme
Frau Meute für die aufopfernde Bemühung
und Hülfe bei der schweren aber glücklichen
Entbindung meiner lieben Frau

G Lotze



Zsvr in Tonnen Schocken nnd Einzeln F I 4 Leipzigerstraße 98
MM Prima srischgeriincherte Flundern empfing soeben nnd empfiehlt Leipzigerstraße 21 MI

Bekanntmachung
Der zur Ausführung der bevorstehenden Reichstagswahlen zum Stellvertreter des

Wahlvorstehers für den 6 Wahlbezirk von uns ursprünglich ernannte Herr Dr Knanth
hat Krankheitshalber die Annahme der Wahl nachträglich abgelehnt

Wir haben deshalb den Kaufmann Herrn Weittack zum Stellvertreter des Wahl
vorstehers für den gedachten Wahlbezirk ernannt was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringen

Halle den 17 Juli 1878 Der MagistratZernial
Bekanntmachung

Der ehemalige Hallesche Lebens Versicherungs Verein hat bei seiner Auflösung
beschlossen

den Bestand des Vereins Vermögens unserer Stadt als eisernes Kapital zu überweisen
dessen Zinsen zur Unterstützung eines Halleschen der christlichen Religion angehörigen
fähigen und fleißigen Schülers aus unbemitteltem Stande im neuen städtischen Gymna
sium verwendet werden solle Die Fähigkeit und der Fleiß des betreffenden Schülers
soll von dem Lehrer Kollegium der von dem Schüler besuchten Schule bestätigt die
Verleihung aber während der Lebensdauer des bisherigen Vorsitzenden des Vereins
Herrn Dr C F Kunze nach dessen Ableben aber dem Curatorium des Gymna
siums zustehen

Nachdem der Bestand des Vermögens von 1433 15 nebst Zinsen vom
1 Januar d I ab in einem Sparkassenbuche und 178 70 baar vom Herrn
vr Knntze an die Gymnasial Kasse eingeliefert ist bringen wir diese Stiftung mit dankbarer
Anerkennung des dadurch bethätigten Gemeinsinnes zur öffentlichen Kenntniß

Halle den 11 Juli 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hierdurch auf Grund des H 24 des Reglements für die Reichstagswahlen
vom 28 Mai 1870 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Unterzeichnete für die bevor
stehenden Wahlen zum Reichstage zum Wahl Kommiffarius für den aus dem Saalkreise
und der Stadt Halle bestehenden 4 Wahlkreis des Regierungs Bezirks Merseburg ernannt
worden ist

Halle a/S den 14 Juli 1878 Der königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Das im Dorfe Trotha an der Halle Bernbnrger Chaussee belegene dem Provinzial
Verbande von Sachsen gehörige ehemalige Chansseegelderhever Etabliffement mit Garten
und allem Zubehör in Größe von 43 Ar 90 Meter soll öffentlich versteigert werden und
ist hierzu Termin auf

Sonnabend den M d Mts Nachmittags 4 Uhr
im Gasthos znm Eichelkranz zu Trotha angesetzt zu welchem Kauflustige mit dem Be
merken eingeladen werden daß die Verkaufsbedingungen im Termin bekannt gemacht werden
sollen aber auch schon vorher im Bürean des Unterzeichneten eingesehen werden können

Jeder Bieter hat vor Beginn des Termins eine Bietnngs Kaution in Höhe von
150 Mark baar zu bestellen

Halle den 14 Juli 1878 Der Landes Ban Inspektor

von i Brüderstraße 13 empfiehltgut gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 O pol Kleiderschränke 9 H
Kommoden 7 H Rohrstühle 1 O 2 thür Küchenschränke mit Glasaufsatz 9 H
starke Bettstellen 3V O Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorte Möbel zu billigste Preisen Abzahlungen gestattet

kgMksr Mnälsr
D Zufolge anderweitiger Uebernahme bin ich gesonnen mit meinem reichhaltigen A

M Lager von u in aller Kürze zu jedem nur UI annehmbaren Preise zu räumen wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einlade

z H 52190 O Kri GKVVSR t gr Mrichstratze SZ

ÄsscIMs
Meinen geehrten hiesigen und auswärtigen Kunden die ergebene Anzeige daß ich am

heutigen Tage ein selbstständiges

in Ä /U K S ÄAerrichtet habe Für das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen während der Füh
rung meines väterlichen Geschäfts zu Landsberg bestens dankend bitte ich dasselbe mir auch
hier gütigst bewahren zu wollen Es wird mein eifrigstes Bestreben sein jeden meiner
Kunden mit reeller und guter Waare zu bedienen sowie die billigsten Preise zu stellen

Halle a/S den 17 Juli 1878 Achtungsvoll

23 Kr Stvin str SS VI8 kl VI8 vom Gasth z Schwan

MMDonnerstag den 18 Juli von Abends 8 Uhr an

NM Müller s Dellevue
Donnerstag den 18 Juli

verbunden mit italienischer Nacht

Bei ungünstiger Witterung findet das im Saale statt

s aiitzum av i
WiMS Mtzaa iil nliz mz

Hente Kr ss
UxW frische

r Si Ä Leipzigerstratze 98KÄsskörds MMempfiehlt besonders preiswerth Leipzigerstratze 105
Geschäfts Anzeige
Stubeubesen Z St von 40 ab
Handfeger ä St von 30 ab
Glanzbürste Schmutzbürste Auftrage

bürste von 40 H ab Graseweg 13

Sonnabend den 2V Juli c Vormit
tags 1v Uhr versteigere ich im Hofe des
königl Kreisgerichts i Leiterwagen

ger Ankt Komm

Montag den 22 Juli e Vormit
tags 11 Uhr versteigere ich Feldstratze 1

Pferde 1 zweispännigen Wagen 1 Sopha
1 Spiegel 1 Kleiderschrank n 1 Brodschrank

ger Ankt Komm

Harte saure Gurken
o schön wie neue empfiehlt

Fleischerg 13

Hausverkanf
Das Haus an der neuen Promenade Mo

ritzzwinger 10 Nähe der Post u des Waisen
hauses ist zu verkaufen bei dem in dieser Ge
gend immer mehr zunehmenden Verkehr eig
nen sich die 5 M hohen mit Gaseinrichtung
versehenen Parterre Räume vorzüglich zu einem
Verkanfsgeschäft Alles Näh Steinweg 13 p

Haus Berkaus
Iii u5i freundlich ge

legen an der alten Promenade ist zu
verkaufen

Scharrngasse Nr 4
Grundstück zu verk Näh Exped d Bl

Ein großes ComiitmrMlt
für 2 4 Personen zu verkaufen

Schulberg 12 part
Bettstellen Matratzen Tische Stühle Kom

moden Kleiderschränke Küchenschränke Preis
werth zu verkaufen gr Steinstraße 25
Hundewagen zu verkaufen gr Steinstraße 20

Einen Zughund verkauft Mittelstraße 4

Ein noch junger Haus u Wagen Spitz
zu verkaufen Zu erfragen bei

C Spaar Wörmlitzerstraße 8b
Ein gebrauchter Kinderwagen ist billig zu

verkaufen gr Brauhausgasse 22/23 p
Zerlausenen Limbnrger Käse 5 Äl 25 H,

bei N Flei scherg ass e 13

und alle anderen Araeometer für Mineralöle
Gier Lauge Säuren c empfiehlt in sorg

fältig gearbeiteter Waare am billigsten

Kleinschmieden

Täglich frisch gebr Kaffee
Äl 1,50 empfiehlt

gr Mrichstr 4

Ich beabsichtige noch einige Werkstätten
einzurichten und wollen sich fähige Schnei
dermeister schleunigst bei mir melden

F gr Steinstr 66
Ein ordentliches bescheidenes Mädchen wird

per 1 August gesucht Geiststraße 34
Ein zuverlässiges Mädchen s Küche u

Haus sucht Stelle gr Klausstraße 25 2 Tr
Ein junges Mädchen vom Lande welches

Schneidern gründlich erlernen will wird ge
sucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein junger Kaufmann der drei Jahre
in einem kleinern Material Geschäft gelernt
will noch ca 1 Jahr ohne Salair in ein
größeres Geschäft übergehen Adr bitte unter
It in der Exped dieses Bl niederzulegen

Ein unverheiratheter

Gespann Hofmeister
sucht Srellung Gefl Offerten K ü
1256 befö rd AK Erfurt

Ein 13jähriges Schulmädchen sucht nach
oer Schule Beschäftigung Schulberg 14

Ord arbeitf Mädchen v Lande wünschen sof
u 1 Aug St d F r Abst Herren straße 20

Ein anst Mädchen mit guten Zeugn sucht
1 Okt Stelle f Küche u Hausarbeit bei
anst Herrschaft zu erfr gr Brauhausg 28 p

MU i Köchin wird zur selbständ Füh
rung eines kl Haushalts z bald Antritt ges
ourch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein nicht zu junges Mädchen von
antzerh im Kochen n in allem erf
sucht zum 1 Aug Stelle durch

Frau gr Sandberg 8
Ein j Mädchen emps sich z Anfertigen

oon Damen n Kinder Garderobe in u
mßer d Hause Zu erfr in d Exped d Bl

Herrenkleider reinigt sauber ausgebess u
msgebügelt gr Ulr tch str 61 H Ber ger

breuur am allerbesten Elle 1
II V Falten festliegend Brüderstr 13

M ivvX brenut festliegend n fanber
I Ildd Martinsgasse 4

Ein fast neues Billard einen desgl Biers
drnckapparat verkauft billig Leipzigers 102

Ein großer photographischer Apparat
Darlot Vz Kopf und ein kleiner Vogtlän
der sind sehr billig zu verkaufen Wo fagi
oie Exped d Bl

Geldschrank zu kaufen gesucht
KI 6 in der Exped d Bl

Avr u

Ein
sof gesucht in der von

vormals O Kaltwasser K Comp
Einen Burscheu von 16 18 Jahren sucht

Bernburgerstr 33
Ein ordentliches Hausmädchen wird zum

1 August gesucht Zu erfragen
Rannifchestr 21 im Laden

Ein kräftiges Mädchen für Haus und Kin
der zum 15 August gesucht

große Ulrichstraße 39

brennt unübertrefflich schön Fal
ten sehr festliegend n zu jeder Zeit

z bek G Schmidt Taubeng 7/8

HaaiÄihsitsk
jeder Art werden sauber und billig an
gefertigt Zöpfe von 75 Pf an Puffen
oon 40 Pf an Neue Zöpfe von 2 Mk an

gr Steinstr 25 und Oberglaucha 36

empfiehlt Lagerbier ans der Brauerei von
M

Dounerstag Abend

Thieme s KÄrtGW
ist die Kegelbahn Dienstag und Donners

tag Abend noch frei

Ijerliim V lM 8zlM
Heute Donnerstag 6 Uhr Speckkuchen

üsMk üi ei 8
Freitag den 19 Juli

früh von s Uhr ab Wellfleisch
Abends frische Wurst und Suppe sowie
Unterhaltungsmusik Bier ff

O Moritzzwinger
ist das vielbeliebte

der Alt und Neuzeit
UW täglich geöffnet von Morgens

is Abcbis Abends 10 Uhr
Die Ausstellung enthält nur künstlerische

Darstellungen was Alt und Jung wohl erfreut
Eintrittspreis ä Person 30 A Kinder

unter 10 Jahren zahlen die Hälfte Extra
kabinet 10 Um recht zahlreichen Zuspruch

bittet ISttz/eEin gelber Fleischerhund entlaufen gegen
Belohnun g abzug Steinstr 49

Ein Kinder Zeugschuh Verl abzugeben
an der Moritzkirche 5 hinten im Hofe 2 Tr

Fiir den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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